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GRngJohann Saſpar heimens/
Medicinæ Doctoris, wie auch Furſtl. Sachß. Meiningi—

ſchen geweſenen Stadt- und LandPhylici
Hinterlaſſene Nrau Wittwe

und in die 45. Jahr geweſene
Furſtliche Cammer-Frau

Den 21. Mahi730. am Sonntag Exaudi, Abends gegen 6. Uhr in dem
735. Jahr ihres Alters ihren Geiſt in die treue Hande ihres Erloſers geliefert,

Und darauf der verblichene Corper den 24. der Erden einwerleibet wurde,

Suchten
Die kindliche Liebes-Thranen gegen ihre im Leben hochſt-werthgeſchatzt

Frau Groß-Mama
in nachgeſetzten Zeilen wehmuthigſt auszuſchutten

Deroſelben
Hinterlaſſene ſchmertzlichſt-betrubte Enckel.
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MEJNIJNGEN—Druckts Jonas Chriſtoph Hafſert, Furſtl. Sachß. Hof-Buchdr.



O iſt entwordne Groß-Mama,
JHR Wunſch nunmehrocingetroffen:

So iſt der frohe Wechſel da/
Worauf wir Rrme annoch hoffen/

Das Mlter nahm die Flexen ein
Und wott die Zeit verdrießlich machen

Du muſt den Worgen zinßbaht ſevn
urch banger gachte trubeb Machen.

Srum war beym Mpend dieſer geit
Mur dieß JHR hertzliches Werlangen/

HErr fuhr mich aus der Sterblichkeit,
Die meinen murben Leib umfangen:

Ach! Wachter iſt die Nacht ſchier hin;
Wennm kommen die Serhorungs-Wtunden!

Nun hat JHR wohlgeſetzter Ginn
Schon den Erhorungs-Tag gefunden.

Ss zeigte ſich die ſtille. geuh
Ein ſuſſes Matt brfiel die Elieder/

Der Veib ſchioß beydeEichter zu
Und ſanck in ſanfften Schlummer nieder/

Jhr JeEſus dſete das Band
Die egrele ſo ſie hm befohlen

Abmnfienge ſeine Gnaden-Hand
SJE in den Kimmel einzuhohlen.



Fetzt iſt ODEJN mudes Kaupt verjungt
as Leben iſt in GOtt vergantzet

Worauf kein Fahres-Schimmel dringt
Weil es am Stuhl des Lammes grantzet

Wohl dir, hochſeelger Tugend Geiſt,

u viſt zur ſtoltzen Ruh gekommen
Wo JEſus Dich mit Freuden ſpeiſt/

HKlur uns hat chrecen eingenommen.

Wir leben noch in truber Noth
Alnd Su wilſt gantzlich von ins ſcheiden;

Gewiß es bringet uns Bein Tod
Sin uberhaufftes Fammer-Weiden

FSie ſo mit brunſtigem Gebeth
Uns GOttes Macht-Schutz anvertrauet

Legt Sich aufs ſchwartze Sterbens-Bret
JyR wird die kalte Grufft gebauet:

a wir auf Zeine VebensGpuhr
Mit eyfrigen Gedancken dichten

Und nach der Vehren ſanfften chnur
Auch unſern Wandel wollen richten

Wird uns die Kreude abgrkurtzt
Zer Tod will unſern Troſt verheeren

Wir ſtehen bey dem Sacrg beſturtzt
Und fullen ihn mit bittern Sahren.

Srwogen wir recht DEJNE Lieb
Sie wir von Zeiner Hand genoſſen

So kommt vom innern Seelen-Trieb
Sin warmer Thranen-Bach gefloſſen;

Nur ſollen wir im Fkugenblick
Die Wurckung Deiner Kuld verliehren

Und durch das ſtrenge Stieff-Ezeſchick
Kicht ferner ſolche Gunft verſpuhren.
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Wir wolten gern zum heiſſen Danck

DJR noch ein Shren-Senckmahl ſetzen/
Doch ſind die duſtren Mertzen kranck/

Daß ſie ſelbſt unſern aginn verletzen
Orum nimm an ſtatt der wahren That

Den hochſt-beſturtzt verbundnen Willen
ind wenig Sylben auf dem Blatt

So mogen es die Thranen fullen.

Der Himmel der DJCh uns entfuhrt
Wird DEJNEttheure Gunſt belohnen/

Weil der den Schlaf mit Sternen ziehrt
Fls unverwelckten Shren-Dronen.

Er helffe unſrer Kleinmuth auf
Und laß uns ſeinen Troſt genieſſen

Biß wir nach gleichem Lebens-Lauff
Auch unſre muden Rugen ſchlieſſen.

So wohne denn bey GOttes Thron
Biß Er die eingeſargten Beine

Durch ewigen Metallen-Thon
Rufft zu der himmliſchen Gemeine.

Verſencket man gleich Deinen Veib
Bleiht doch in unſter Bruſt gegraben

Daß wir an Wir ein redlich Weib
Frau GroßMama verlohren haben.
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